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062/149/01062 

Telefon -Vermittlung:   
03984 70-0 

Internet: 
www.uckermark.de 

Sprechzeiten:  
Mo. u. Do.: 08:00 bis 12:00 Uhr  
Di.: 08:00 bis 12:00 und  
 13:00 bis 17:00 Uhr 
Fr.:  08:00 bis 11:30 Uhr 
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Kreisverwaltung Uckermark, Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau 

 
 
An das 
Mitglied des Kreistages 
Frau Wernicke 
über Büro Kreistag 
 
nachrichtlich 
alle Mitglieder des Kreistages 

 Nebenstelle:  

Dezernat: I 

Amt: Amt für Bau und Liegenschaften 

Bearbeiter(in): Frau Schwanke 

Zimmer-/Haus-Nr.: 452/Haus 1 

Telefon-Durchwahl: 03984 70-1065 

Telefax: 03984 70-4965 

E-Mail: Amt65@uckermark.de 
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Ihre Anfrage vom 12.02.2024, Drucksachen-Nr.: SI: R EA/047/2024 
TOP 13: Ermächtigung der Landrätin zur Vereinbarung  bezüglich der Umstufung 
der Landesstraße L 215 von der L 100 über Groß Döll n bis zur Kreisgrenze Ober-
havel zur Kreisstraße K 7362 // Vorlage BV/233/2023  
 
 
Sehr geehrte Frau Wernicke, 
 
Ihre mündliche o. g. Anfrage im REA SI: REA/047/2024 wird hiermit beantwortet. 
 
Ihre Fragen lauten: 
Sie erkundigten sich, ob die Ortsdurchfahrt Gollin auch von der Umstufung betroffen ist 
und wann dort die Baumaßnahmen geplant sind. Des Weiteren fragten Sie, ob durch 
die Herabstufung der Landesstraße zur Kreisstraße, die Gemeinde finanziell belastet 
wird. 
 
Antwort: 
Die Ortsdurchfahrt Gollin ist von der Umstufung nicht betroffen. Zu den Baumaßnahmen 
in der Ortslage Gollin liegen derzeit keine Informationen vom Landesbetrieb Straßen-
wesen vor. Für eine Umstufung einer Landesstraße zur Kreisstraße ändert sich für eine 
Gemeinde nur der Ansprechpartner. Die Baulast für die Gemeinde ändert sich dadurch 
nicht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
gez. Anke Dürre 
stellv. Dezernentin 

 


